
Ihr Lieben !                                                                                                                  15. August 2015

Hier schreibt Euch Eure Ilvy ! 

Heute vor einem Jahr bin ich als kleines Labbi-Mädel zu meinen neuen Friedrich-Menschen 
gezogen.

Was für ein aufwühlender Tag für
uns alle! 
Meine Menschen waren so
aufgeregt und Du liebe Christel,
hast mich noch so innig gedrückt
und mich verabschiedet, ach was
waren das Emotionen ! 

Ich wusste gar nicht, was geschieht, kannte ich es doch nicht, ohne Euch zu sein.
Dieses Auto, das Brummen, die aufgeregten Friedrichs, der andere Garten, die neuen Gerüche,
all die Eindrücke konnt ich gar nicht mehr mit Euch teilen. 

Relativ schnell hab ich aber Vertrauen zu meinen Leuten hier gefasst und muss sagen, die sind 
schon echt klasse. Die haben gut auf mich aufgepasst, das Essen ist immer gut und 
abwechslungsreich und die haben mir auch viel Zeit gegeben, mich an alles hier zu gewöhnen und 
zum Schmusen sind die alle Zeit bereit - und das seit 365 Tagen !

Tag für Tag und Schritt für Schritt hab ich hier meine neue Umwelt erkundet und schnell gemerkt: 
ich bin hier gut versorgt und behütet. Nach und nach ist dann auch mein Alleinstellungsmerkmal, 
das „Blaue Pünktchen“ auf dem Kopf verschwunden. 

Im letzten Jahr, Ihr Lieben, hab ich so unglaublich viel erlebt: 

hab hier Hundefreunde gefunden, auch welche die ganz anders aussehen als ich (z.B. meine 
Dienstag- und Mittwoch- Freunde Kalle und Luzie), hab mich über den Gartenzaun verliebt in den 
alten Bruce, meine beste Freundin Luzie aus Frankreich nicht zu vergessen, habe Vögel beobachtet 
und gejagt, die Reviere hier erforscht, hab Spuren im Wald verfolgt und Schwimmen gelernt,  ich 
bin gereist in die Berge und ans Meer, 
hab mich mit Schwarzwälder Hof-Labbi-Dame Luna angefreundet, bin im Norden mit Vierbeiner-
Bekanntschaften über die Deiche getollt, habe in Salzwasser gebadet und im Schlick gespielt.
War in Vogelschutzwarten und Wildparks, in Nationalparks und im Urwald, in Schlossgärten und 
Biergärten, in urigen Restaurants, bei Verwandten zu Gast, auf Anglerfesten, kann Autofahren, hab 
im Winter im Schnee gestöbert, helf bei jeglicher Gartenarbeit mit, bringe alles herbei, was ich 
finde, kann Geranien prima von Kapuzinerkresse unterscheiden, ich bin botanisch sehr bewandert, 
denn ich interessiere mich für Blüten und Wurzeln aller Art, bevorzuge Bananen und Möhren kurz 
vor Pansen und Ente, mag Tag für Tag ein Stück faules Holz vom Wald in den Garten schleppen 
und Rindenmulch auf der Wiese verteilen.
Auch hab ich gelernt, stundenweise allein klar zu kommen, bin meist brav und wechsle allenfalls 
die Kissen auf der Couch aus. Wenn meine Leute dann kommen, ist Extrem-Wedeln angesagt.

Manchmal geh ich in die Retriever-Schule, da lern ich Dinge, die ich meines Erachtens nicht 
brauche, aber wenn meine Leute sich so freuen, find ichs dann halt auch gut. Dort sind viele 
Gleichgesinnte, da sagen Labbi-Blicke manchmal mehr als 1000 Menschen-Worte. Zum lauthals 
unterhalten untereinander kommen wir da ja sowieso nie, weil wir diszipliniert lernen sollen...



Ich kenn jetzt Hitzewellen und Schnee, Ruhephasen und Silvester, Tannenduft im Dezember und 
Rosenduft im Sommer, Toben und Contenance und lesen kann ich auch schon gut (zumindest meine
Menschen).
… kann Steilhänge erklettern wie eine Gams und schwimmen wie eine Gans, 
… kann so hoch springen wie ein Springbock und manchmal auch riechen wie ein solcher...
aber meine Leute mögen mich irgendwie immer !!!

Mittlerweile bin ich so groß geworden, daß ich mit einem Zungenschnalzer den Küchentisch 
abräumen könnte, man hat mich jedoch noch nicht dabei erwischt...!

Das beste aber ist: ich hab ein gaaanz großes Urvertrauen, meine Menschen und ich sind echte 
Freunde und bei all dem Toben, Graben, Jagen, Schwimmen, Ausbüxen und Tollen: 
ich bin hart im nehmen: war nie verletzt und  bin kerngesund ! 

Jetzt bin ich schon ein großes Mädel, hab viel erlebt, es ist selten langweilig, bin glücklich hier und 
denke gerne so oft an Euch, wo doch meine Wurzeln sind. 
Meine Menschen sind dankbar, daß ich da bin.....und ich auch.

Passt gut auf Euch auf !

Auf ein Wiedersehen freut sich 

 
Eure Ilvy


